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mehr Orientierung bei komplexen und unklaren   

Verläufen

evidenzbasierte Informationen und praxistaugliche  
Leitplanken

Fortbildung und Kompetenzaufbau für den Praxisalltag 

strukturierte Zusammenarbeit mit spezialisierten   
Einrichtungen und weiteren Gesundheitsberufen

Unterstützung bei komplexen Fällen, zum Beispiel 
durch Telekonsile und abgestimmte Fallbesprechungen

besser vorbereitete Gespräche mit Patient:innen   
durch unterstützende Informationsangebote im Projekt  

Die konkreten Abläufe können je nach Unter-
stützungsangebot unterschiedlich aussehen. 
Sie sind so gestaltet, dass sie sich möglichst gut in
den hausärztlichen Praxisalltag integrieren lassen. 
Die medizinische Verantwortung bleibt in Ihrer 
Praxis verankert.

TEILNAHME KOMPAKT
Teilnahme möglich für Hausarztpraxen in 
Baden-Württemberg

Laufzeit des Projekts: 01/2026 bis 12/2028

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: www.versorgung-mit-system.de

Jetzt informieren und Praxis anmelden:
www.versorgung-mit-system.de

Kontakt & Projektpartner

https://versorgung-mit-system.de/
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CONFIDENCE ist ein durch den Innovationsfonds geför-
dertes Versorgungsprojekt in  Baden-Württemberg. 

Im Mittelpunkt stehen zwei Unterstützungsangebote
für Hausarztpraxen bei der Versorgung von Patient:in-
nen mit vermuteten oder bekannten postakuten Infek-
tionssyndromen (PAIS), einschließlich Post-COVID-
Syndrom.

Diese Beschwerdebilder können mit diagnostischer 
Unsicherheit, hohem Koordinationsbedarf und schwie-
rigen Versorgungsverläufen einhergehen.

CONFIDENCE entwickelt und erprobt dafür ein gestuftes 
Versorgungskonzept, in dem die Hausarztpraxis zentrale
Anlauf- und Koordinationsstelle bleibt und bei Bedarf 
gezielt weitere Unterstützung einbindet.

CONFIDENCE schafft einen strukturierten Rahmen für 
die Versorgung von Patient:innen mit PAIS. Im Projekt 
werden zwei Unterstützungsangebote wissenschaft-
lich untersucht. Welche Angebote Sie im Praxisalltag 
nutzen und in die Versorgung einbinden, richtet sich 
nach dem jeweiligen Unterstützungsangebot und der 
Situation Ihrer Patient:innen.

E-Learning Gesundheitskompetenz 
für Patient:innen

Fortbildungen, Orientierungshilfen und 
praxistaugliche Materialien für 
Behandelnde

strukturierte Behandlungspfade

telemedizinischer Austausch und abge-
stimmte Fallbesprechungen bei komplexen
Verläufen mit Therapeut:innen, PAIS- 
Ambulanzen und weiteren Behandelnden

EINSTIEG ZIEL & ANSATZ DES PROJEKTS

Hinweis:
Das Projekt wird in

Baden-Württemberg 
durchgeführt und 

eine Teilnahme ist nur für 
Hausarztpraxen in 

Baden-Württemberg 
möglich.

Beispiele für relevante Beschwerde- und 
Krankheitsbilder im Projektkontext (nicht 
abschließend):

PAIS ist der übergeordnete Begriff für anhaltende 
Beschwerden nach einer Infektion, die nicht hinrei-
chend durch eine andere Ursache zu erklären sind. 
Dazu können – je nach Verlauf und Symptomatik – 
unter anderem gehören:

• Post-COVID-Syndrom
• Post-Exertionelle Malaise (PEM)
• ME/CFS
• POTS und andere Formen der  Kreislauf-
   dysregulation

unterstützungsangebote
im projekt

CONFIDENCE ersetzt nicht die reguläre medizinische 
Behandlung, sondern unterstützt die bestehende 
Versorgung in Ihrer Praxis.

Zum Projekt gehören unter anderem:

Im anspruchsvollen und oft hektischen Praxisalltag 
leisten Sie täglich einen zentralen Beitrag zur Versor-
gung Ihrer Patient:innen. Die medizinische Betreuung 
von Menschen mit anhaltenden Beschwerden nach 
einer Infektion bringt dabei besondere Herausforde-
rungen mit sich: Symptome sind oft schwer einzuord-
nen, Verläufe können komplex sein und der Abstim-
mungsbedarf ist hoch.

CONFIDENCE  unterstützt Hausarztpraxen bei der medi-
zinischen Versorgung von Patient:innen mit postakuten 
Infektionssyndromen (PAIS) – mit klaren Prozessen, 
fachlicher Orientierung und abgestimmter Zusam-
menarbeit bei komplexen Fällen.

• POTS und andere Formen der  Kreislauf-
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Ziele von CONFIDENCE 
auf einen Blick:

• die Versorgung von Patient:innen strukturierter 
 und abgestimmter gestalten

• Hausarztpraxen bei komplexen und unklaren 
 Verläufen gezielt unterstützen

belastbare Erkenntnisse für die Weiterentwicklung
der Versorgung gewinnen


